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Dreimal durften wir den Prinzen und die Confluentia unserer Heimatstadt Koblenz stellen. Darauf 
sind wir stolz. Unsere Geburtstagsparty steigt im Rahmen des Sommernachtsfestes am 
16.08.2008. Bitte diesen Termin schon mal vormerken. Aber zuerst freuen wir uns auf die närri-
schen Tage. 

 
Kowelenz, dat Herz der Welt, an Fassenacht zesamme hält, ist das diesjährige Motto 
der Arbeitsgemeinschaft Koblenzer Karneval. 
 
Auch unser Herz schlägt für die Faasenacht und besonders für unsere Kesselemmer Kapuze-
männer. Zum 40. Geburtstag gibt es eine große neue Mini- Funkengruppe im Programm. Lasst 
Euch überraschen. Freut euch auf eine kurze knackige Session. 
 
Auf unsere Sitzungen, das traditionelle neugestaltete Kinderkostümfest und den Kesselemmer 
Zuch am Fastnachtsamstag, den unser Schwesternverein die Kesselemmer Wierschtjer, wie im-
mer bestens organisieren. Kommt noh dem Zuch all en et VfL Vereinhaus, feiert bei freiem Eintritt 
mit ons echte Kesselemmer Faasenacht. 
 
Seid dabei beim närrischen Ausklang im Casino am Veilchendienstag. Unsere Wirtin Stella bietet 
gegen Voranmeldung Heringessen an. Ein buntes Programm erwartet Euch. Die Preise für die 
besten Gruppen und Wagen im Kesselemmer Zuch werden vergeben, und um 22.11 Uhr bringen 
wir den Hannes vor die Tür und heulen gemeinsam. 
 
Vor der Session ist nach der Session. Und bis zum närrischen 4x11.Geburtstag ist es nicht mehr 
lange. 
 
Auf eine tolle närrische Zeit  2008 mit Euch Allen. 
 
Herzliche Grüße mit dreifach OLAU, OLAU, OLAU! 
 
Eva - Marie Lotze 
1. Vorsitzende 

Liebe Mitglieder,  
liebe Freunde und  
Gäste der Kapuzemänner. 

 
40 Jahre - Gott sei Dank,  
Olau - mit Kapuze-Zaubertrank! 
 
Unter diesem Motto feiert unser Verein seinen 40 Ge-
burtstag. Seit 1968 haben viele Mitglieder die Zutaten 
für den Zaubertrank mitgebracht und gemixt. Es ist und 
bleibt hoffentlich noch lange so, dass die Kapuzemän-
ner viele Eigengewächse haben. 
 
Aus dem Ableger der bunten Abende, gemeinsam mit 
dem VfL und MGV, haben unsere Gründerväter einen 
starken Baum wachsen lassen. Getragen wird er von 
vielen Aktiven, die ehrenamtlich und mit viel Spaß an 
der Freud  im Verein tätig sind. Funken, Redner, Sän-
ger, Gruppen, Wagenbauer, Dekorateure, unser Eh-
renvorsitzender, die Ehrenmitglieder, alle aktiven und 
inaktiven Mitglieder und natürlich der jeweilige Vor-
stand, ALLE gemeinsam repräsentieren unseren KC 
Kapuzemänner. Und dafür sage ich an dieser Stelle 
ein herzliches Dankeschön. 
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Liebe Kesselheimer Kapuze, 
liebe Freunde der  
Kowelenzer Fasenacht, 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
für die Session 2007/2008 wünschen wir 
unseren Freunden der „Kesselheimer Ka-
puzemänner“ ein gutes Gelingen. Ge-
meinsam wollen wir eine fröhliche und 
unbeschwerte Zeit ohne Missgunst und 
Gram verleben. Lasst uns unser Rheini-
sches Brauchtum Karneval pflegen und 
feiern. 

Prinz Bernd der NÄRRISCHE NIEDERBERGER, Confluentia Renate sowie der 
gesamte Hofstaat wollen Freude und Ausgelassenheit in den Sälen und auf den 
Straßen vermitteln und diese Session für alle zu einem unvergesslichen Erlebnis 
werden lassen getreu unserem Sessionsmotto „Niederberg feiert Karneval klas-
sisch“. 
 
Wir freuen uns schon auf Eure Sitzungen und das fröhliche Miteinander. Wir wün-
schen Euch einen harmonischen Verlauf der Session, gut besuchte Sitzungen 
und grandiose Erfolge. Besonders möchten wir Eure Präsidentin und unsere 
PLC-Trägerin Eva-Maria Lotze sowie Euer Ehrenmitglied und unser PLC-Träger 
Otto Galla grüßen, die in unserer Vorbereitung gemeinsam mit Elke Dott mit gu-
tem Rat zur Seite standen. Wir hoffen auf Eure Unterstützung in der Session. 
 
 
Mit einem donnernden dreifachen KOWELENZ OLAU auf eine närrische Session 
freuen sich 
 
 
Euer         Eure 
Prinz Bernd       Confluentia Renate 
der NÄRRISCHE NIEDERBERGER 
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Viele Arbeitsstunden werden investiert, um Frohsinn und Heiterkeit den vielen 
Gästen und Karnevalsfreunden zu über bringen. Hierzu zählt der Karnevalclub 
der Kapuzemänner aus Kesselheim an erster Stelle. Auch in diesem Jahr, wer-
den die Kapuzemänner sich am Karnevalsumzug mit einem Motivwagen am Kar-
nevalssamstag bei ihrem Schwesterverein den „Kesselemmer Wierschtjer“ betei-
ligen. Eine Selbstverständlichkeit, so der Tenor der Verantwortlichen im Verein. 
Alle Kapuzinerinnen und Kapuzemänner vertreten unseren Stadtteil mit Leib und 
Seele und haben Spaß den Frohsinn an alle Menschen weiter zu geben. 
 
Den Kesselheimer Kapuzinerinnen und Kapuzemänner wünsche ich für die kom-
mende Session alles Gute mit dem Wunsch, dass die Kesselheimer Bevölkerung 
die über die Grenzen hinaus bekannten Sitzungen wie in jedem Jahr wieder be-
sucht und viele schöne Stunden in Kesselheim verbringt. 
 
  
 
 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr 
Herbert Dott 
Ortsvorsteher 

Liebe Freunde des 
Kesselheimer Karnevals, 
 
 
 
 
 
 
Kurz aber umso heftiger, so könnte die 
diesjährige Kampagne lauten. Wie all die Jah-
re heißt es für die Kapuzemänner aus Kessel-
heim wieder neuer Start für die neue Session. 
Mit viel Fleiß und Eigeninitiative wird alljähr-
lich ein neues Motto ausgesucht um den Kob-
lenzer Karneval den Menschen ein wenig nä-
her zu bringen.  
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Karl Kaufung  
Ehrenmitglied 

Vorsitzender 1968 -1971 
Vorsitzender Dekoausschuß 

1977-1980 
 

Peter Höfer 
Ehrenmitglied 

Vorsitzender Dekorationsausschuß 
1975-1977 

 

Horst Birkmann 
    Silberne Vereinsnadel 

Vorsitzender Bauausschuß 1975-1977 
Vorsitzender Dekorationsausschuß 

1982-1990 
 

Manfred Naunheim 
Silberne Vereinsnadel 

Vorsitzender 1971-1982 
Stellv. Vorsitzender 1982-1999 

Sitzungspräsident 1974-1999 
 

Otto Galla 
Ehrenvorsitzender 

Prinz der Stadt Koblenz 1990 
Silberne Vereinsnadel 

Vorsitzender 1982-1994 
Schatzmeister 1968-1982 

Geschäftsführer 1975-1983 
Sitzungspräsident 1974-1999 

 

Ernst Nolden 
Ehrenmitglied 

 

Josef Scherhag 
Ehrenmitglied 

Silberne Vereinsnadel 
Vorsitzender Veranstaltungsausschuß 

1980-1982, 1983-1990 

Willi Wohlfahrt 
Ehrenmitglied                                                            
Silberne Vereinsnadel 
Vorsitzender Bauausschuß 
1986-1992, 2004-2006 
Verfasser „Kapuzelied“ 
 

Werner Ewert 
Ehrenmitglied 
Silberne Vereinsnadel 
Mitgründer im Jahre 1968 
und ständiger Förderer 
 

Klaus Seibrich 
Ehrenmitglied 
Silberne Vereinsnadel 
Vorsitzender Bauausschuß 1979-1981  
 

Werner Naunheim 
Ehrenmitglied 
Silberne Vereinsnadel 
Fähnrich bis 2002 

Mit der Ehrennadel in Gold  
wurden ausgezeichnet: 
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Willi Reif 

 

 Walter Weiler 
Stellv. Vorsitzender 1980-1982 

Vorsitzender Veranstaltungsausschuss 
1977-1980 

 

 Hermann-Josef Bretz 
Prinz der Stadt Koblenz 2002 

Vorsitzender 1994-2004 
Schatzmeister 1982-1994 
Vizepräsident 2000-2003 

 
 Elke Dott 

Confluentia der Stadt Koblenz 1990 
Schriftführerin 1978-1983 

 
 Kurt Mendyka 
Schriftführer 1976-1978 

Vorsitzender Dekorationsausschuss 
1994-2000 

Stellv. Vorsitzender 2000-2004 

 
 Eva-Marie Lotze 

Vorsitzende Veranstaltungsausschuss 
1994-2000 

Vizepräsidentin 1990-2000 
Sitzungspräsidentin seit 2000 

Vorsitzende seit 2004 
 

 Gerd Wuitschick 
Vorsitzender Bauausschuss 1996-2004 

 

 Renate Weiler 
Schatzmeisterin 1994-2004 

 

 Hans Naunheim 
 

Gaby Dott 
 

Gabi Gille 
 

Jakob Kreuter 
 

Marita Mohr-Mittnacht 
Schriftführerin 1995-2004 
 

Jenny Schreiber  
Confluentia der Stadt Koblenz 2002 
 

Matthias Egeri 
 

Ursel Seibrich-Ohlig 
 
Helmut Pauly 
 
Mario Wintrich 
Vorsitzender Bauausschuss seit 2006 

Mit der Ehrennadel in Silber  
wurden ausgezeichnet: 
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Der Vorstand 

Inzwischen sind sie ein eingespieltes Team, der (immer noch) junge Vorstand 
der Kesselheimer Kapuzemänner. Im Jubiläumsjahr liegt eine Menge Arbeit 
vor der Truppe, aber mit ihren Aktiven stehen viele engagierte Helfer zur Seite. 

Mit Spaß an der Freud dabei sind: 
 
Eva-Marie Lotze 1. Vorsitzende und Sitzungspräsidentin 
Oliver Schröder  2. Vorsitzende und Vizepräsident 
Markus Schröder Schatzmeister 
Andreas Vulicevic Schriftführer 
Kathrin Kessler  Dekorationsausschuss 
Inge Pause  Veranstaltungsausschuss 
Mario Wintrich   Bauausschuss 

Foto: Schorsch Jäckel 
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Sessionsorden 2008 

40 Jahre  
KC Kapuzemänner 2008 

Der Vorstand hatte schon lange geplant, dass unsere Narrenmütze den 
Sessionsorden zum 40. Geburtstag des Karnevalclub Kapuzemänner 
schmücken sollte. 
 
Auf ihr Kapp waren die Männer der ersten Stunde wirklich stolz. 
Ebenso auf die erste Uniform. Früher trat der Elferrat mit schwarzem An-
zug und Papierorchidee auf. 
 
Und so kam der Verein zu seinem Namen: 
Bei der Dekoration der Narrhalla wurde viel gelacht und unser leider viel 
zu früh verstorbenes Mitglied Hermann Höfer fragte:  
„Was wollt ihr denn, ihr Kapuzemänner“. 
 
Der Begriff „Kapuzemänner“ gefiel allen sehr gut und der Verein wurde so 
in der AKK angemeldet. 
 

„Onner einer Kapp“ ist und bleibt unser Motto. 

 
Sicher werden sich viele über unsere begehrte Auszeichnung freuen. 
 
Zur Geburtstagsfeier beim Sommernachtsfest am 16.08.2008 wird es un-
seren Orden auch als Anstecker geben. 
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Unsere Sitzungen 2007 
Auch im vergangenen Jahr begeistern die Kapuze-Sitzungen 

„Auf geht‘s !“ Schon vor der 
Sitzung schwören sich die 
Aktiven der Kapuze auf ihre 
Sitzungen ein.  
 
Kein Wunder, dass auch im 
vergangenen Jahr sehr gute 
und begeisternde Sitzungen 
dabei herausgekommen sind.  

Ein mitreißender Gardetanz -  
der ideale Auftakt für eine tol-
le Sitzung. 
 
Zudem auch ein beeindru-
ckendes Bild - so viele junge  
Kapuzemänner und - frauen 
belegen die gute Jugendar-
beit.         

Das Protokoll -  der Auftakt zu jeder echten Sitzung. Einen humoristischen Jah-
resrückblick präsentierte unser 2. Vorsitzender Oliver Schröder. 

Jonas Lotze berichtete von seinem Erfahrungen 
bei der Berufswahl. Zum Glück hat er sich schließ-
lich entschieden, seine Karriere bei den Kapuze-
männer fortzusetzen. Eine weise Entscheidung !!!   



1. Tag: VARADERO. Nach Ankunft in Varadero geht es per Bus nach Havanna. Übernachtung im 
Stadtteil Miramar im Hotel Comodoro oder Hotel Palco.  
 
2. Tag: HAVANNA. Heute Stadtbesichtigung. In der Altstadt beeindrucken das Festungsschloss 
Castillo de la Fuerza, die Plaza de Armas sowie Kathedrale und Paläste. Einen starken Kontrast dazu 
bildet der neuere Teil der Stadt mit breiten Boulevards und modernen Bauten. Mittagessen und Be-
such eines Rum-Museums. Sollte noch Zeit zur Verfügung stehen ist der Nachmittag frei für individuel-
le Gestaltung.  
 
3. Tag: VIÑALES. Fahrt in das Tal von Viñales. Die reizvolle Landschaft von Piñar del Rio wird ge-
prägt von bizarren Kalksteinhügeln. In dieser Region wird der Tabak für die berühmten Zigarren ange-
baut. Besuch einer Zigarrenfabrik in der Stadt Piñar del Rio. Besichtigung der Höhle der Indios. Mitta-
ges sen. Rückfahrt nach Havanna. Abendessen. 
 
4. Tag: HAVANNA – SANTIAGO DE CUBA. Nach dem Frühstück Flug nach Santiago de Cuba mit 
anschließender Besichtigungstour. Sie sehen die eindrucksvolle Festung El Morro mit dem Piratenmu-
seum sowie den Santa Ifigénia-Friedhof mit der Ruhestätte des Dichters und Nationalhelden José 
Matrí. Nach dem Mittagessen Fahrt durch die wunderschöne 
Landschaft in den Baconao Nationalpark und zur Granjita Siboney am Fuße der beeindruckenden 
Sierra Maestar. Übernachtung im Hotel Versalles oder ähnlichem. (Vollpension) 
 
5. Tag: SANTIAGO DE CUBA – CAMAGÜEY. Fahrt nach Camagüey durch fruchtbares Weideland 
mit Besichtigung der Wallfahrtskirche El Cobre. Danach Weiterfahrt nach Bayamo mit einer Panora-
matour der Stadt. Nach dem Mittagessen Weiterfahrt durch eine von weiten Zuckerrohrfeldern gepräg-
te Landschaft nach Camagüey. Abendessen und Übernachtung im Grand Hotel, Hotel Camagüey 
oder ähnlichem. (Vollpension) 
 
6. Tag: CAMAGÜEY – TRINIDAD. Kurze Stadtbesichtigung von Camagüey mit dem Ignacio Agra-
monte Park und der Plaza San Juan. An schließend Fahrt über Ciego de Avila nach Trinidad durch 
das reizvolle San Luis Tal, welches von der UNESCO zum Weltkulturerbe erklärt wurde. Mittagessen 
in einem typischen Restaurant. Weiterfahrt nach Trinidad. Abendessen und Übernachtung erfolgen im 
Hotel Ancon oder Hotel Las Cuevas. (Vollpension) 
 
7. Tag: TRINIDAD. Trinidad war lange Zeit eine Schmuggler- und Piratenhochburg. Durch ihre abge-
schiedene Lage konnte sie ihren Kolonialcharakter fast voll ständig bewahren und wurde 1950 kom-
plett unter Denkmalschutz gestellt. Nach Ankunft Stadtbesichtigung mit dem Besuch der Plaza Mayor, 
des Museums von Trinidad sowie der Casa Santander, wo Sie die typische Keramik-Kunst kennenler-
nen werden. Übernachtung im Hotel Ancon, Hotel Las Cuevas oder ähnlichem. (Vollpension) 
 
8. Tag: TRINIDAD – SANTA CLARA - VARADERO. Abfahrt nach Varadero. Unterwegs Stopp in 
Santa Clara am westlichen Fuße des Escambray-Gebirges mit Stadtbesichtigung. Besuch des Grab-
mals von Ernesto Che Guevara mit Museum. Transfer zum Hotel. Zumutbare Änderungen im Zeit und 
Reiseablauf und der Unterkünfte sowie geringfügige Änderungen des Programminhaltes behalten wir 
uns vor. 
 
Ab dem 8. Tag 
Hotel Iberostar Playa Alameda 4+, All-inclusive 
Lage: Unmittelbar am langen und breiten Sandstrand von Varadero. In der Nähe befindet sich ein 
Naturschutzpark. Zum Zentrum von Varadero ca. 15 Kilometer. Transferzeit vom Flughafen Varadero 
ca. 1 Stunde.  
Ausstattung: Die ansprechend gestaltete, elegante Anlage verfügt über 391 Zimmer. Die einladende 
und großzügig konzipierte Empfangshalle mit Rezeption, Bar, Hauptrestaurant (für Buffets), 3 Ala-
carte-Restaurants (internationale Gourmet-, italienische sowie mediterrane Spezialitäten), Snackbar, 
Pool-/Strandbar, Souvenirshop, Kiosk und Friseur. Das Herz der Anlage bildet die großzügige, tropi-
sche Gartenanlage mit Swimmingpool und separatem Kinderbecken. Liegen an Pool und Strand ge-
bührenfrei. Badetücher. Miniclub von 10–13 Uhr und 15–17 Uhr (4–12 Jahre). 
 
Landeskategorie: 5 Sterne. Kreditkarten: MasterCard, Visa. Zimmerausstattung: Die geräumigen 
Standard-Zimmer bieten Bad, Dusche, WC, Klimaanlage, Telefon, Sat.-TV, CD-Player, Minibar 
(Auffüllung alle 2 Tage), Safe, Bügeleisen/-brett und Kaffee zu bereiter sowie Balkon oder Terrasse. 
Zimmerservice von 11 bis 19 Uhr. Unterhaltung: Animationsprogramm und Abendshows. Diskothek 
von 23 Uhr bis 2 Uhr nachts. Sport: Aerobic, Billard, Darts, Schach, Tischtennis, Fitnessraum, 2 Ten-
nishartplätze mit Flutlicht, Badminton, Volley-/Basketball sowie am Strand Kanus, Windsurfen, Tret-
boote, Segeln sind inklusive. Massage und Tauchen gegen Gebühr. All Inclusive: Vollpension (alle 
Mahlzeiten werden in Buffetform serviert). Abend essen à la carte nach Reservierung. Snacks und 
vormittags Kuchen an der Lobbybar. Lokale und internationale alkoholische und nichtalkoholische 
Getränke von 09.00 bis 02.00 Uhr. Softdrinks und Snacks von 23.00 bis 06.00 Uhr. 

Kuba-Rundreise 
Reisetermin:                              1.758 €  p. P. im DZ 
04.05.-18.05.2008                      2.003 €  p. P. im EZ 

Weitere Reisezeiten und Anschlusshotels möglich. Buchung nach Verfügbarkeit. 

Diese Reise haben wir für sie persönlich getestet, ausführliche Bilddokumentation und Bera-
tung bei uns im Reisebüro. 

Casinostr. 40-42  
56068 Koblenz  
FON 0261.876779-0  
FAX 0700.000 91 000 (14 ct/Min.) 

www.beachfinder.de  

http://www.beachfinder.de
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Unsere Sitzungen 2007 

Der King lebt - zumindest 
bei den Kapuzen. Die 
kleinen Funken entführten 
die Zuschauer mit ihrer 
Rock‘n Roll  - Show in die 
Zeit von Elvis Presley und  
Buddy Holly. 

Zu einem Festgottesdienst der ganz besonderen Art 
hatte uns „Hochwürden“ Achim Bertgen eingeladen. 
Mit seinen himmlischen Weisheiten überzeugte er 
die „Gemeinde“ ganz schnell von seiner „Religion“.  

„Kapuzinerinnen & Friends“ verzauberten das Publi-
kum mit Ihren Fürbitten und ihrer einzigartigen Inter-
pretation von „Sister Act“.  

„Natürlich ich!“ Michael Kappel berichtete davon, 
dass er immer nur Pech hat. Glück haben die Kapu-
ze, dass sie solche Redner in ihren Reihen hat.  

Unsere Jugendfunken zeigten als „Schulmädchen“ 
auch im vergangenen Jahr wieder einen tollen und 
mitreißenden Showtanz. 
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Unsere Sitzungen 2007 

Eine ganz besondere 
Art von Elferrat haben 
die Kapuze zu bieten - 
die Elferräts zeigten 
erstmals ihre Fähig-
keiten als Sänger auf 
der Bühne. Höhepunkt 
war hierbei sicherlich 
„das arme kleine Ka-
ninchen“  

„Neues aus der Anstalt“ - Thomas Buchner konnte als 
Landarzt mit neuen Geschichten aus seiner Praxis seine 
Patienten zum Lachen bringen. Selbst ein Anruf auf sei-
nem Handy konnte ihn nicht aus der Ruhe bringen.  

Vom Klassentreffen 
berichteten Ex-
Confluentia Jenny 
Schreiber und Doris 
Mendyka. Als Apol-
lonia und Friedchen 
brachten sie den 
Saal im Handum-
drehen zum kochen. 

Auch 2007 wieder ein Höhepunkt im Programm der Ka-
puze-Sitzungen. Bei der grazilen und anmutigen Insze-
nierung des Kesselheimer Wasserballett blieb kein Auge 
trocken.     
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Unsere Sitzungen 2007 

Vom Leben als Rentner konnte Walter Weiler eini-
ges erzählen. Mit den Schilderungen seinen Er-
lebnissen reizte er das Zwerchfell der Gäste.    

Unsere Funkengarde entführte uns in die Welt der 
Salsa-Rhythmen. Mit „Miami-Nights“ begeisterten 
sie das Publikum und waren damit der ideale Ab-
schuss einer rundum gelungenen Sitzung. 

Selbstverständlich besuchte uns 
auch „unser“ Prinz Stefan mit seiner 
Confluentia Heike und dem gesam-
ten Hofstaat auf unseren Sitzungen. 

FINALE !!! 
 
Alle Aktiven bedankten 
sich am Ende der Sitzung 
beim Publikum und mach-
ten noch mal richtig Stim-
mung. 



1932 - 2007

Bestattungsvorsorge befreit von Sorgen!

Seit 75 Jahren sind Ihre Wünsche bei uns in den besten Händen.

Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Eigene Trauerfeierhalle

Koblenz   Herberichstraße 22a   Telefon 0261/804280

Koblenz   An der Liebfrauenkirche 21   Telefon 0261/32568

info@mueller-koblenz.de   www.mueller-koblenz.de

Mitglied im Bundesverband Deutscher Bestatter e.V.

Partner des Kuratoriums Deutsche Bestattungskultur und 

der Deutschen Bestattungsvorsorge Treuhand AG
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Unsere Sitzungen 2007 
… das gab‘s auch noch !!!  

Seit Jahren ein fester Bestandteil uns-
rer Sitzungen und zusammen mit dem 
Elferrat ein eingespieltes Team. 
 
Unsere Sitzungskapelle AIRPORT 

Stimmung pur ! 
 
Der Elfferrat in Aktion. 

Sichtlich bewegt war Prinz Stefan, 
als sich seine Freunde zu einem 
kompletten Hofstaat formiert und 
ihm zu Ehren als „Kesselheimer 
Prinzenfreunde“ präsentiert hatten. 

Nein, es war kein Versuch einer 
feindlichen Übernahme.  
 
Die Tanzmäuse vom Männerbal-
lett hatten es sich verdient und 
relaxen nach der Sitzung am El-
ferratstisch. 
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Karnevals-Messe im Juni  
OLAU und ALAAF - Besuch der Interkarneval in Köln  

Es ist  J u n i  (!)  und der Karneval ruft! 
 
Vorstand, Trainer und Männerballett trafen 
sich in Engers bzw. Koblenz und brachen 
auf nach Köln, um sich von der Interkarne-
val inspirieren zu lassen. Die Trainer be-
suchten einige Tanz-Workshops, der Vor-
stand und das Männerballett begutachte-
ten insbesondere die erstmals ausgestell-
ten Wagen des Kölner Rosenmontagszu-
ges.  
 
Der Beschluss fiel schnell:  
So einen RoMo-Wagen wollen wir auch! 
 
Dank der Mithilfe von Herrn Perner, der Fa. 
Schultheis und dem Männerballett wurde 
dieser Beschluss in die Tat umgesetzt. 
 
Noch so manche Ideen wurden an den 
zahlreichen Ständen der Aussteller aufge-
griffen. Auch unsere neuen Schals gehö-
ren dazu.  
 
Das Kostüm auf dem Bild unten  links, fiel 
übrigens als Ausstattung für den Rosen-
montagszug durch. 
 
In der Gastronomie der Metro konnten sich 
die Köln-Fahrer stärken, bevor es am frü-
hen Abend  wieder mit dem Zug nach Hau-
se ging. 
 
Kölle Alaaf  -  Kowelenz olau!! 



www.schuetzeichel.com

BALKON-

ABBRUCH

Wir sind Ihr Fachunternehmen für:

● Spezialabbruch durch Betonsägen und -bohren

● Kernbohrungen bis Ø 1600 mm

● Wandsägearbeiten bis 1 m Schnitttiefe

● Mauerwerktrockenlegung

● Schallbrückenbeseitigung

● Rundöffnungen z.B. für Wendeltreppen

SÄGEARBEITEN KERNBOHRUNGEN

Die Profis auf Ihrer Baustelle

MAUERWERKTROCKENLEGUNG SCHALLBRÜCKENBESEITIGUNG

Hermann Schützeichel GmbH

Industrieweg 3

56587 Straßenhaus

Tel. 0 26 34 / 95 10

Fax 0 26 34 / 95 126

info@schuetzeichel.com

Geschäftsführer:
Dipl.-Ing. Klaus Schützeichel
AG Montabaur HRB 14534
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Unsere Funkengruppen 

"Rock'n Roll Show" 
Showtanz der Jugendfunken 

Linda Cremer, Susanne Hei-
ser, Annika Klein, Kathrin Mül-
ler-Panschor, Sandra Münzel, 
Lena Naunheim, Pearl Ohlig, 
Kari Schütz, Viktoria Stoll, Lau-
ra Windheuser  
 
Trainerin: Kim Mohr  
Betreuerin: Ursel Seibrich-
Ohlig 

Elisa Broll, Ricarda Formella, 
Christine Hoffend, Meike Hum-
mes, Juliane Minnert, Laura 
Mohr, Kim Mohr, Andrea Mün-
z e l ,  I s a b e l l e  P i r o t h , 
Katharina Polcher, Katharina 
Thielen, Jessica Hoffend 
 
Trainer: Marco Scherer 

Milena Alemanno, Linda Apos-
tel, Karoline Dennert, Sebastian 
Heber, Natascha Heisser, Caro-
line Hopfe, Enrico Pauly, Janina 
Ihl, Jana-Maria Reif, Nadine 
Schmidt, Anne Schüller, Valeria 
Storino, Robin Wuitschick, Seli-
na Kreuter 
 
Trainerinnen: Martina Piroth und 
Elke Schüller 

"Schulmädchen" 
Showtanz der Jugendfunken 

"Miami Nights" 
Showtanz der Großen Funkengarde 
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Trainingssonntag Rot-Weiß  
oder: „Wie backe ich mir meine eigene Tanzgruppe?“  

Man nehme : 
 
- 11 mittlere, unausgeschlafene, halbmotivierte Funken 
- 1 hochmotivierte, enthusiastische Trainerin 
 
und lasse diese für vier Stunden in einer großen Halle 
mit ausreichend Musik im eigenen Saft garen. Um die 
Funken in einen angemessenen Arbeitszustand zu ver-
setzen, lasse man sie kurz in ihren neuen Trainingsan-
zügen alleine vor sich hin gären, um sie dann mit ein 
paar flotten Wiederholungen frisch zu machen. Dies ist 
mit Nachsicht zu bewerten, da man wahrscheinlich erst 
noch die Betriebstemperatur erreichen muss. Hier tut 
sich gleich zu Beginn ein gewaltiges Problem auf: Wie 
finde ich die individuelle Zeit des Aufwärmens heraus?  
 
Im Allgemeinen werden selbst die verschlafensten Indi-
viduen hellwach, wenn man ihnen mit einigen der weni-
ger bequemen Hebefiguren droht. Überlassen Sie es 
der Trainerin dies mit dem größten Vergnügen zu tun. 
Dazu muss gesagt werden, dass vor allem die Anord-
nung der oben genannten Funken extrem wichtig ist. Die 
Einhaltung der Rezeptvorgabe ist stets streng zu kon-
trollieren. Ansonsten besteht die Gefahr eines Patzers, 
der zwar der Betriebstemperatur keinen Dämpfer ver-
setzt, die anwesende Trainerin jedoch um eine kostbare 
Menge an Nerven bringt. 
 
Weiter ist zu beachten, die Funken stets in Bewegung 
zu halten, da diese Unterart des jungen Gemüses sehr 
zu plötzlichen Schwätz- Attacken neigt, die das Voran-
kommen behindern können. Für die Erzielung eines gu-
ten Ergebnisses ist neben den vorangestellten Punkten 
nur von Zeit zu Zeit ein Witzchen zu machen, welches 
die Funken bei Laune hält, ansonsten darf aber mit kei-
nem Erfolg fest gerechnet werden. Die eigenwilligen 
Mädchen neigen gerade dann zu Beschwerden, wenn 
ein Erfolg am wahrscheinlichsten scheint. 

Dies sind die Hauptkriterien, welche das Heranziehen einer funktionstüchtigen Funken- Gruppe 
ermöglichen sollten. Für den Heimbedarf empfehlen wir allerdings, es erst einmal mit einer kleine-
ren Gruppe eines annehmbareren Alters zu versuchen. Nur die Fortgeschrittenen sollten sich an 
diese spezifische Gruppe heran wagen. An dieser Stelle auch ein großer Dank an unsere stets 
bemühte und motivierte Trainerin!   
 
Olau! 
 
Erfahrungen der Zutat: Victoria Stoll  
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Beim Karneval am schönen Rhein, in Confluentia, 
hier wird geschunkelt und gelacht, das ist doch jedem klar. 
Kapuzemänner glaubt es mir, sind dann von Herzen fruh, 
beim Karneval am Deutschen Eck, geh'n die Rakete huh, 
beim Karneval am Deutschen Eck, geh'n die Rakete huh! 

Ja ich bin ein Kapuzemann, närrisch will ich heut sein, 
Ja ich bin ein Kapuzemann, von Kesselheim am Rhein. 
Seht Euch hier die Kapuze an, sind diese Männer nicht geck? 
Ja genau so geck, ja genau so geck, will ich auf Dich immer sein, 
Ja genau so geck, ja genau so geck, will ich auf Dich immer sein! 

Die Musselbreck, dat Deutsche Eck, die Liehr, die Kasterkersch, 
dat Schängelche, die ahle Burch, die Festung off dem Bersch. 
Do wu sich Rhein und Mussel trifft, mein Confluentia, 
ja da liegt meine Heimatstadt, mein Koblenz wunderbar, 
ja da liegt meine Heimatstadt, mein Koblenz wunderbar! 

(: Ja ich bin ein Kapuzemann ....) 

Ein Narr, der kein Kapuz' anhat, der ist kein echter Narr. 
Wir tragen die Kapuze ja für Confluentia. 
Ein Narr, der keinen Mut mehr hat, für uns're Narretei, 
ja dem fehlt doch wat, ja dem fehlt doch wat, o wei o wei o wei, 
ja dem fehlt doch wat, ja dem fehlt doch wat, o wei o wei o wei! 

(: Ja ich bin ein Kapuzemann....) 

Und legt Ihr Wert auf Fröhlichkeit, seid Ihr dazu bereit? 
Dann kommt zu uns Ihr lieben Leut: zur schönen Narrenzeit. 
Kapuzemänner wollen nur, da, Ihr von Herzen lacht, 
Ja dann fehlt Euch nix, ja dann fehlt Euch nix, die liebe lange Nacht, 
Ja dann fehlt Euch nix, Ja dann fehlt Euch nix, die liebe lange Nacht! 

(: Ja ich bin ein Kapuzemann ....) 

Unser Kapuzelied 
Das Lied der Kapuzemänner wurde 1984 von 

Ehrenmitglied Willi Wohlfahrt komponiert, 
getextet und selbst uraufgeführt. 

Ja ich bin ein Kapuzemann ... 
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Unser Sommernachtsfest vor dem VfL-
Vereinshaus begann wie stets mit Kaffee 
und Kuchen, der relativ schnell verputzt 
wurde. Selbstverständlich gab es später 
auch warme Kost im neu erworbenen 
Grill-Zelt. 
 
 Diesmal stand das Fest unter dem Motto 
„Salsa-Party“. Stefan Breitengraser mit 
seiner Salsa-Gruppe vom VfL Kesselheim 
zauberte lateinamerikanische Stimmung 
auf den Platz und konnte viele Besucher 
animieren, die ersten Grundschritte mit zu 
tanzen. Die anschießende tolle Vorfüh-
rung brachte die Zuschauer richtig in 
Schwung und löste einen Run auf das 
Cocktail-Bar-Zelt aus: da wurde richtig 
gearbeitet. Im Angebot waren Lady Killer, 
Caipirinha und Pina Colada. Die kreativen 
Cocktail-Mixerinnen zauberten auf 
Wunsch aber auch alkoholfreie Cocktails. 
Zum nächsten Fest wird das Angebot er-
weitert, denn gegen Mitternacht waren 
alle Vorräte aufgebraucht. 

Sommernachtfest 2007 
Sommerliche Salsa-Party steigt bei den Kapuzemännern 

Ein Dank geht an alle Helfer, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben. 



Seite 34 

Karnevalszeitung  -  Session 2008    



Karnevalszeitung  -  Session 2008    

Seite 35 

„Auf geht‘s ins Museum“  
Ziel der Wanderung war das Rheinische Fastnachtsmuseum 

In diesem Jahr starteten wir unsere Ver-
einswanderung am Kühkopf. Bei herrli-
chem Sonnenschein marschierte eine Ka-
puze-Gruppe durch den Stadtwald. Auch 
ohne Navigationssystem fanden wir den 
Weg zu unserer Verpflegungsstelle auf 
der Karthause, wo uns schon die Vereins-
fahnen von Weitem begrüßten. 
 
Neben flüssiger Stärkung gab es auch die 
ein oder andere Überraschung für Groß 
und Klein. 

Weiter ging es dann zum Fastnachtsmu-
seum. In gemütlicher Atmosphäre stärk-
ten wir uns dann, bevor unser Freund 
Walter „Dexi“ Dexheimer die Teilnehmer 
mit einer Führung durch das Museum be-
geisterte.  
 
Absolutes Highlight war der Besuch auf 
der sonst für die Öffentlichkeit gesperrte 
Terrasse auf dem Kehlturm. Von dort hat-
ten wir einen phantastischen Blick über 
unsere Heimatstadt. 

Mit dem Bus ging es am frühen Abend 
zurück nach Kesselheim. Welches Ziel im 
kommenden Jahr auf die Kapuzemänner 
wartet - lasst euch überraschen.  
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aus RZ vom 

06.02.2007 
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Viel Spaß „an der Freud“ und allen Jecken 

 eine närrische Session 
 

  

 Züchnerstraße 2 �  56070 Koblenz  info@schultheis-stahlbau.com 

’  02 61 – 8 89 10 – 0    www.schultheis-stahlbau.com 

mailto:info@schultheis-stahlbau.com
http://www.schultheis-stahlbau.com
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Neues vom Wagenbau 
Motivwagen erhält einen neuen Aufbau für die nächsten Jahre   

Nachdem wir auf der Karnevalsmesse 
in Köln die Wagen der Ausstellung 
„Rosenmontagswagen“ gesehen hatte, 
war die Entscheidung schnell getroffen. 
Wir wollen auch einen solchen Aufbau, 
der uns für die kommenden Jahre alle 
Möglichkeiten bietet und sehr flexibel 
ist. 
 
Nachdem wir die Bilder der Wagen aus 
Köln Ralf Perner gezeigt hatten, konnte 
es auch schon losgehen. 
 
Mit freundlicher Unterstützung durch 
die Firma Schultheis-Stahlbau konnten 
wir Mitte November unserer neuen Auf-
bau auf unserem Wagen montieren. 
Das schwere Stahlgestell musste mit 
einem Kran auf unseren Wagen geho-
ben und dann genau platziert werden.    

Nach getaner Arbeit begrüßten die 
Wagenbauer „ihren neuen Kollegen“ 
und prosteten auf eine „schöne ge-
meinsame Zukunft“. 
 
Mit dieser Konstruktion haben wir nun 
genügend Stauraum, wir können Per-
sonen auf dem Wagen mitfahren las-
sen und sie bietet auch eine gute Ba-
sis für den Bau eines Komiteewagens. 



Deloro Stellite wächst weiter

Das größte Werk der Deloro Stellite Firmengruppe mit ca. 400

Mitarbeiter/-innen ist die Deloro Stellite GmbH in Koblenz. Deloro

Stellite in Koblenz stellt seit über 35 Jahren vor allem

verschleißbeständige Maschinen- und Anlagenbauteile aus Kobalt- und

Nickelbasis-Legierungen her. Die Kunden kommen aus allen Branchen,

verstärkt aber aus der Erdölindustrie, dem Kraftwerksbau und der

Automobilindustrie. Diese anspruchsvolle Kundschaft benötigt von

Deloro Stellite vor allem Produkte, die einen sicheren Schutz vor

mechanischem Verschleiß, vor Korrosion oder hohen Temperaturen

garantieren. In diesen Kernmärkten ist die Deloro Stellite GmbH

Weltmarktführer.

Deloro Stellite in Koblenz werde seine Wachstumsstrategie fortsetzen

und mit Innovationen und allerhöchster Qualität weitere Märkte

erschließen. Damit werde der Wachstumsprozess am Standort Koblenz

auch in 2008 kontinuierlich fortgesetzt, so Michael Rünz (35),

Geschäftsführer der Deloro Stellite GmbH. Rünz weiter: „Neben dem

Ruf als Zulieferer mit herausragender Qualität und außergewöhnlichen

Serviceleistungen genießt Deloro Stellite auch den Ruf eines

verlässlichen und dauerhaften Arbeitgebers, was durch die hohe Zahl an

Langzeitbeschäftigten untermauert wird. Die Fähigkeiten unserer

Mitarbeiter sind unser größtes Kapital.“

Deloro Stellite GmbH

Zur Bergpflege 51-53, 56070 Koblenz

www.stellite.de
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40 Jahre Kapuzemänner 
Ein kurzer Einblick in die Geschichte des Vereins 

Im Jahre 1968 fanden sich Mitglieder des Männergesangvereins 1865 und des Vereins für 
Leibesübungen 09/31, Kesselheim zusammen, um in losem Verbund gemeinsam karne-
valistische Veranstaltungen durchzuführen. 

Ihr Motto: “Wir feiern Karneval ONNER EINER KAPP”. 

Die Gründungsmitglieder dieser karnevalistischen Vereinigung waren: Otto Galla, Werner 
Ewert, Ernst Nolden, Manfred Naunheim, Peter Höfer, Erwin Otter, Horst Birkmann, Karl 
Kaufung, Engelbert Schäfer, Klaus Bauer, Franz Knauder, Herbert Herres sowie Willi 
Naunheim. 

Nach der Eingemeindung von Kesselheim zur Stadt Koblenz wurde der Verein 1969 in die 
Arbeitsgemeinschaft Koblenzer Karneval aufgenommen und damit in die Koblenzer Kar-
nevalstradition integriert. 

Im Jahre 1975 entschloss man sich dann zur Gründung eines eigenständigen Vereines. 

Die Arbeitsgemeinschaft Koblenzer Karneval (AKK) übertrug für das Jahr 1978/79 die Be-
stellung des Amtes des Koblenzer Prinzen sowie der Dame Confluentia den 
“Kapuzemännern”. Dies war für den Verein eine besondere Ehre. Die Wahl der Toillitäten 
für diese Session fiel auf Adi Dommermuth und Petra Wankelmuth. 

Im Juni 1980 wurden die “Kapuzemänner“ in den Regionalverband Karnevalistischer Kor-
porationen Rhein-Mosel-Lahn aufgenommen. Ein weiterer Vorstoß, ein starker Pfeiler für 
die Koblenzer Faasenacht zu werden, war damit getan. 

Ein großer Höhepunkt in der Vereinsgeschichte war die Prinzengestellung in der Session 
1989/90 zum  2 x 11 jährigen Jubiläum des Vereins. Prinz Otto I. vom königlichen Bach 
(Otto Galla) und Confluentia Elke (Elke Dott) repräsentierten in hervorragender Art und 
Weise die Tollitäten der Stadt Koblenz. 

Im Jahr 2002 durften die Kapuzemänner zum dritten Mal das Koblenzer Tollitätenpaar 
stellen. Prinz Jupp vom Goldenen Euro (Hermann Josef Bretz) und Confluentia Jenny 
(Jenny Schreiber), eroberten schnell die Herzen aller Fastnachtsgecken. Gerne und mit 
Freude folgte der närrische Hofstaat, der aus der großen Vereinsfamilie zusammengestellt 
war, seinem Prinzenpaar. 

Die Leitung des Vereins lag und liegt seit Gründung in den bewährten Händen der Vorsit-
zenden: 

Karl Kaufung 1968 - 1971 
Manfred Naunheim 1971 - 1982 
Otto Galla 1982 - 1994 
Hermann Josef Bretz 1994 - 2004 
Eva-Marie Lotze 2004 - heute 



Karnevalszeitung  -  Session 2007    

Seite 42 

Wir gratulieren ... 
Runde Geburtstage unserer aktiven Mitgliedern beschäftigten vor allem unsere 
Kapuzinerinnen und Funkegruppen. 
 
Natürlich ist es Tradition, dass die verschiedenen Gruppen für die Geburtstags-
kinder eine kleine Überraschung bereithält. 
 
So freuten sich über Programmbeiträge zu ihrer Feier zum 50. Geburtstag: 
 
Bettina Kreuter und Fritz Esly sowie Ursel-Seibrich-Ohlig  
 
Auch die Ex-Tollitäten Stephan Otto (40) und Monika Kräber (60) wurden herz-
lich gratuliert.  
 

Nach Redaktionsschluss hatte unsere Ex-Confluentia Jenny Schreiber zur Feier 
ihres 40. Geburtags eingeladen. 

Hier ein paar Eindrücke vom  
65. Geburtstag unseres  
Ehrenvorsitzenden und Ex-Prinzen 
Otto Galla. 
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Wir gratulieren ... 

Der 50. Geburtstag unsere Ex-
Confluentia Elke Dott wurde eben-
falls zünftig gefeiert. Künstlerisch 
wertvoll wurde ihre Entwicklung vom 
Funkemarieche zur Confluentia dar-
geboten.   

Allen aktiven und inaktiven  
Jubilaren noch einmal herzliche 
Glückwünsche, Gesundheit und 
alles Gute. 
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Haben wir was verpasst ? 

Nein, nein, nicht was Sie denken …… 

Kein Traum, sondern nur eine närrische Idee: 
 
Bei der Wagentaufe des AHC´s Karneval 2007 wurde dieses 
Foto geschossen. 
 
„Ihr Zwei seht aus, wie e Huchzäitspärsche“  
 
wurde gefrotzelt und gleich fanden sich die Paten Bernd  
Müller und Otto Fischer. 

Foto: gauls. Die Fotografen 
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IMPRESSUM: 
 
Verantwortlich für den Inhalt: 
 
Karnevalclub Kapuzemänner  
Rot-Weiß 1968 e.V. 
Kaiser-Otto-Str. 65a 
56070 Koblenz-Kesselheim 
 
An der Erstellung der Zeitung wirkten 
mit: 
 
Eva-Maria Lotze, Oliver Schröder, Inge 
Pause, Silvia Germann, Victoria Stoll  
 
Bilder: Schorsch Jäckel, verschiedene 
Vereinsmitglieder 
 
Druck: 
Görres-Druckerei, Koblenz 

 
Wir danken allen  

Inserenten, die mit  
Ihrer Anzeige in dieser 

Karnevalszeitung unser 
rheinisches Brauchtum 

unterstützen. 
 

Vielen Dank !!! 
 
 
 

Es danken die  
Kesselheimer Kapuzemänner 
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Unsere Narrhalla 

Unsere Halle wurde auch in der vergangenen Session vom Dekorationsausschuss 
in liebevoller Kleinarbeit großartig dekoriert. Unter der Leitung von Kathrin Kessler 
waren im Einsatz: Werner Naunheim, Winfried Müller, Bernhard Lüttkenhaus, Daniel 
Ploj, Helmut Pauly, Irmi und Reni Naunheim, Irmgard Leiberger, Svenja Gille sowie 
Silvia Germann. 
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